
Pfostenschau am 25.05.2024 in Villingendorf 

Endlich gibt es mal wieder eine Pfostenschau. Ich erinnere mich noch sehr gut daran, wie ich vor 
13 Jahren das erste Mal mit meinem Rüden auf einer Pfostenschau gestartet bin.  

Hat es mir doch den Einstieg in diesen Bereich etwas leichter gemacht. Und genau dies wollte 
ich einer interessierten Welpenbesitzerin aus meinem A-Wurf ermöglichen. 

So haben wir uns entschlossen, dass das genau die richtige Atmosphäre und ein idealer Einstieg 
ist für alle, die erste Show-Luft schnuppern möchten und haben gemeldet. Da, ich sie sowieso 
begleitet habe, haben wir außer ihrem Rüden auch meine Hündin gemeldet.  

So machten wir uns auf den Weg nach Villingendorf zum Reitverein Hüttental, wo wir in der 
dortigen Reithalle super untergebracht waren. Die Halle war groß und die Hunde hatten 
ausreichend Platz, um sich rund um den Ring verteilen zu können. So konnten alle Hunde, auch 
die, die vielleicht das erste Mal auf einer Ausstellung waren, entspannen und neugierig das 
Geschehen beobachten.  

Richter Eric Fehrs (Hamburg, Flat Coated Retriever) hat sich zu Beginn der Veranstaltung viel Zeit 
genommen, um uns den genauen Ablauf einer Show zu erklären und wichtige do’s ans dont’s zu 
erörtern. Auch ich konnte aus seiner Erklärung ein kleines, aber wichtiges Detail neu dazulernen.  

Und dann ging es auch schon los und Herr Fehrs startete mit den Bewertungen der Hündinnen 
und Rüden.  

Er hat sich für jeden Hund und Hundeführer Zeit genommen und hat auf die ein oder andere 
Sache hingewiesen. Alles vollkommen entspannt, in lockerer Atmosphäre und ohne Druck, aber 
trotzdem wurde genauso gerichtet, wie auf einer oƯiziellen Ausstellung. 

Zuerst wurden die Flat Coated Retriever und Nova Scotia Duck Tolling Retriever gerichtet. 
Danach kamen die Golden Retriever. Mit der Startnummer 9 sind meine Hündin und ich als erste 
in die OƯene Klasse. Und bevor ich es realisieren konnte, wurden wir mit V1 platziert. ꩠꨶꩢꩣꩤꩡ Und es 
kam noch besser…sie wurde von Richter Eric Fehrs noch als beste Hündin gewählt.  

Dann kamen die Rüden und somit war ich mit dem Rüden aus meinem A-Wurf ein weiteres Mal 
im Ring. Er startete in der Jugendklasse. Alles war natürlich neu und super interessant für ihn. 
Überall super Gerüche und viele Eindrücke. Und trotzdem haben wir ein V1 gemacht und eine 
schöne Bewertung erhalten.  

Zur Krönung des Tages wurde meine Hündin auch noch BOB.  

Auch wenn es keine oƯizielle Ausstellung war, habe ich wieder dazu gelernt, wieder Geschmack 
am Ausstellen gefunden und für unseren jugendlichen Rüden war es eine positive Erfahrung, auf 
der wir sicherlich aufbauen werden.  

Vielen Dank an die Landesgruppe Südwest, Richter Eric Fehrs und Sonderleiter Michael 
Seeburger für die tolle Organisation und ein weiterer Dank geht an den Reitverein Hüttental in 
Villingendorf für die tolle Location. 

Super glücklich und viele Eindrücke und Erfahrungen reicher haben wir den Heimweg 
angetreten. Ich hoƯe, dass es weiterhin im DRC Pfostenschauen geben wird, um interessierten 
Neulingen aber auch erfahreneren Ausstellern die Möglichkeit zu geben, dort ganz unbefangen 
üben zu können und Praxis zu sammeln.  

Andrea Kistenich (Flaming Hearts…) 


